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Die Paarsynthese
    in Kürze

Das Anliegen der Paarsynthese ist, jedem Paar Mittel 
und Wege zu zeigen, seine Liebe mit allen Sinnen zu 
gestalten, zu pflegen und zu entfalten.

Hierzu wurden eine ganze Reihe von Übungen entwickelt 
und veröffentlicht, die jedes Paar je nach den eigenen 
Bedürfnissen anwenden kann. Die Paarsynthese will auf 
diese Weise zu einer konstruktiven Streitkultur und einer 
Erfahrung von tiefer Intimität des Paares beitragen, die 
weit über Erotik hinausreicht. 



Vielfalt der Methoden
Als therapeutisches Verfahren steht die Paarsynthese in 
der Tradition der humanistischen Psychologie. Dazu sind 
speziell für die Paartherapie wirksame Elemente aus der 
Gestalttherapie, der Tiefenpsychologie, der Verhaltens-
therapie und des Tao und Tantra zu einer erfahrungs- und 
handlungsorientierten paartherapeutischen Methodik 
zusammengefasst.

Frühere Verletzungen erkennen und als 
Ursache für Paarprobleme begreifen
Hat ein Paar sich in immer wiederkehrenden Konflikten 
verwickelt, schaut die Paarsynthese gemeinsam mit dem 
Paar „hinter die Kulissen“ seiner Auseinandersetzungen. 
Sie hilft den Partner*innen, sich den erlebten Verletzungen 
in der Kindheit und deren Auswirkungen auf die Paarbe-
ziehung zu öffnen. So können die Beiden ein Verständnis 
für früh erworbene narzisstische Verwundungen ent-
wickeln und sie als „Antreiber“ sowohl für Streit und Ver-
letzungen als auch für Wünsche und Sehnsüchte erkennen.

Gestaltung der Liebe
Im Gesamtkonzept der paartherapeutischen Arbeit liegt 
der Schwerpunkt nicht allein auf der Konfliktarbeit, 
sondern auf dem Lernen und der Gestaltung der Liebe. 
Diese ist der wichtigste Heilfaktor.

Mehr Informationen über unsere Arbeit sowie alle 
Termine, wertvolles Material und eine Liste von 
Therapeut*innen finden sie unter:

www.paarsynthese.de
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